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Programm  
 
 
Nationaler INSPIRE Informationstag Schweiz 
 
1. Juni 2007  09.30 – 16.00 Uhr    swisstopo 
 
 
Zielsetzungen Bekanntmachung der INSPIRE-Rahmenrichtlinie 
  Information über Konsequenzen der Richtlinie für die Schweiz 

Möglichkeiten der Zusammenarbeit mit der EU 
 
Sprache Vorträge und Informationsmaterial in deutscher und französischer Sprache 
 
Zielpublikum Interessierte am Aufbau von Geodateninfrastrukturen. 

Vertreter von Unternehmen (insbesondere auch kleine und mittlere Unternehmen) sowie von 
Hochschulen und öffentlichen Institutionen, die ein Interesse haben, im Umfeld von INSPIRE 
an Forschungs- und Entwicklungsprojekten mitzuarbeiten 

 
 
Programm 
(Moderation A. Buogo) 
 
09.00 – 09.30 Kaffee, Begrüssung 
 
09.30 – 09.40  Kurze Einführung    
 
 
Aufbau der europäischen Geodateninfrastruktur aus Sicht der EU 
 
09.40 – 10.15  INSPIRE, was ist das eigentlich? (Ch. Giger) 
  Zusammenfassung der bisherigen Arbeiten und der Hintergründe von INSPIRE 

kurze Erklärung der Inhalte der Rahmenrichtlinie 
Erläuterung des (noch laufenden) Entstehungsprozesses der Durchführungsbestimmungen 
(Vortrag auf Deutsch) 

 
10.15 – 11.00  Konsequenzen der INSPIRE Rahmenrichtlinie für EU Mitgliedstaaten? (F. Bertrand) 

Erläuterungen der Konsequenzen am Beispiel Frankreich 
(Vortrag auf Französisch) 

 
11.00 – 11.30  Mitarbeit im INSPIRE drafting team data specification (A. Bernath) 

Erarbeitung von Durchführungsbestimmungen im Bereich Datenmodellierung 
Erläuterung der bisherigen und ausstehenden Arbeiten 
(Vortrag auf Deutsch) 
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Konsequenzen der INSPIRE-Rahmenrichtlinie für die Schweiz 
 
11.30 – 12.00  Konsequenzen für die Schweiz aus juristischer Sicht (D. Kettiger) 

Beschreibung der Konsequenzen, die sich aus bestehenden bilateralen Verträgen oder 
nationaler Gesetzgebung ergeben 
(Vortrag auf Deutsch) 

 
12.00 – 12.30 Faktische Konsequenzen für einen Kanton  (P. Minier) 

Erläuterungen der Konsequenzen am Beispiel Genf 
(Vortrag auf Französisch) 

 
 
Mittagspause  

Das Mittagessen wird nicht im Rahmen dieser Veranstaltung eingenommen, sondern nach 
Belieben in einem umliegenden Restaurant. Wir empfehlen Ihnen hierfür die Cafeteria daylis.  

 
 
13.30 – 14.00 Einfluss der Bilateralen auf die Aktivitäten des BAFU im Zusammenhang mit "EEA-SDI 
  implentation plan", GMES und Umweltberichterstattung (T. Klingl) 

(Vortrag auf Deutsch) 
 
 
Zusammenarbeit Schweiz-EU bezüglich Umsetzung der INSPIRE-Rahmenrichtlinie 
 
 
14.00 – 14.40  nationale INSPIRE-Kontaktstelle für die Schweiz  (Ch. Giger) 

Was sind die Ziele und Funktionen der Kontaktstelle? 
Wie können Schweizer Institutionen Einfluss auf die INSPIRE-Entwicklungen nehmen? 
Wie funktioniert der Informationsfluss EU-CH? 
Was sind die nächsten konkreten Aufgaben bzgl. INSPIRE, für die sich Schweizer Institutionen 
oder Experten engagieren könnten? 
(Vortrag auf Deutsch) 
 

 
Abschlussdiskussion in zwei Gruppen 
 
14.40 – 15.40  Abschlussdiskussion (moderiert von A. Buogo und R. Sonney) 

Gibt es offene Fragen zu INSPIRE? 
Gibt es weitere Vorschläge zur Organisation oder zur inhaltlichen Arbeit der nationalen 
Kontaktstelle? 
Gibt es den Wunsch nach zusätzlichen Informationsveranstaltungen? Wenn ja, mit welchem 
Inhalt? 
(je eine Gruppe diskutiert auf Deutsch und Französisch) 

 
15.40 – 16.00 Synthesis 
 
 
 
 
 

http://daylis-migration.business.sv-group.ch/

